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GERTRUDE	GABLER	(1923-2012)	

Gertrude	 Gabler	 machte	 als	 eine	 der	 ersten	 Frauen	 in	 Villach	 eine	 Ausbildung	 im	 Hoch-	 und	
Tiefbau.	 Sie	 besuchte	 zunächst	 die	 Handelsschule,	 konnte	 sich	 aber	 später	 für	 die	 Baubranche	
begeistern.	Ihre	Ausbildungs-	und	Arbeitssituation	war	schwierig,	denn	sie	hatte	als	Frau	in	dieser	
Männerdomäne	mit	Vorurteilen	zu	kämpfen.	

GERTRUDE	GABLER,	
Zarte	Hände,		

große	Handschuhe,		
Maurerkluft	mit	Bügelfalte,		

Kalkbespritzt	mit	Mörtelwanne,	
Nägel	ziehend,	Ziegel	klopfend,	
Zirkel,	Dreieck,	Zeichenschiene!	

	
Am	Bau	so	hoch,	am	Bau	so	tief!	

Bravourös	geschafft,	
willensstarke	Statikerin!	

J.S.	

	

	
																																																																																																																

	Gertrude	Gabler	–	Fotorechte	Editha	Gabler,	Villach	
	

	
Unterstützt durch Bundeskanzleramt, Land Kärnten, Stadt Villach Kultur, Stadt Villach Frauen und Soroptimistclub Villach 

Am		INTERNATIONALEN		FRAUENTAG		erzählen		acht			
historische				Persönlichkeiten				Villachs,		sowie		acht			
Frauen,	die		heute		in	Villach		leben,	ihre		Geschichte.		
Anliegen	 und	 Interesse	 beider	 Interventionen	 im	
öffentlichen	 Raum	 sind	 die	 Sichtbarmachung	 von	
marginalisierten	 und	 nicht	 sichtbaren	 Biographien	
und	 Auslassungen	 in	 Bezug	 auf	 einen	 historischen	
Blickwinkel	 aber	 auch	 in	 Bezug	 auf	 heutige	
Repräsentationen.																				www.schau.raeume.cc		


